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 Attendorferrundweg West
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9,2 km 2 h 35 min 128 m 149 m Schwierigkeit: leicht

WANDERKARTE

Attendorfer Rundweg West



Attendorfer Rundweg West

Tour zum Mitnehmen für iPhone und Android
QR-Code scannen und diese Tour offline speichern.

Danke an www.alpenvereinaktiv.com

Wegeart Höhenprofil
Asphalt ............	6,1 km

Schotterweg....	0,2 km

Pfad ..................	1,5 km

Unbekannt .......	0,4 km

Straße ...............	0,9 km

Wegbeschreibung
(Achtung: Diese Wegbeschreibung ist eine Gesamtbeschrei-
bung für die Teilabschnitte West, Mitte und Ost) 

Wir starten von der Haltestelle Riederhof in Mantscha und fol-
gen den Markierungen und den Wegtafeln Attendorfer Rundweg 
Nr. 41 in östlicher Richtung. Nach 200 m bei der Linkskurve bie-
gen wir rechts in den Katzenleitenweg ab, gehen weiter über den 
Förstlbach und dann rechts durch den Wald steil aufwärts nach 
Wolfgang. Der Markierung folgen wir bis zur Bildföhre und über 
den Buschenschank Strommer nach Mantscha. Beim GH Borov-
njak biegen wir rechts ab, gehen weiter über den Doblbach und 
durch den Wald hinauf auf den Mitterriegel. Hier zweigt links der 
Verbindungsweg 41b ab, über den der Rundweg abgekürzt wer-
den kann.

Wir wandern rechts weiter in den Lonkesbachgraben und von 
dort gehen wir bergauf nach Doblegg. Beim Transformator biegen 
wir links in den Hariweg ab, wandern weiter bis zur Monsberger 
Kapelle und folgen den Markierungen bis nach Mayersdorf. Hier 
gibt es wieder eine Möglichkeit über den Verbindungsweg 41a den 
Rundweg abzukürzen (links abbiegen).

Nun folgen wir der Gemeindestraße bis zum Sägewerk, dort 
biegen wir links ab und gehen der Landesstraße entlang. Nach  
300 m geht es rechts in den Kormannweg, dann über den  
Liebochbach und leicht ansteigend durch den Wald hinauf nach 
Stein. Dort treffen wir über den Steinerweg auf die Landesstraße, 
der wir 300 m folgen. Dann biegen wir links in den Wald ab. Leicht 
ansteigend geht es durch den Wald hinauf nach Södingberg.

Dort gibt es einen Verbindungsweg zum Hitzendorfer Schlösser-
weg Nr. 1.

Wir gehen weiter über den Müllerweg, Pfeifhoferweg und links hi-
nauf über den Küberlweg zur Landesstraße, die wir bei der Kapelle 
in Stein rechts verlassen. Nach 500 m auf der Gemeindestraße 
(Starchl-Weißschädlweg) geht es beim Transformator links in den 
Wald hinab, wo wir nach ca. 500 m auf den Mariazellerweg 06 
treffen. Nun geht es links den Wald hinauf bis zur Steinerstraße, 
wo wir uns rechts halten und nach ca. 200 m links nach Attendorf 
abbiegen. Wir folgen der Gemeindestraße (Rohrfeld-Steinweg) 
1,3 km bis zur Landesstraße in Attendorf. Dort wandern wir rechts 
ca. 200 m der Landesstraße entlang und biegen dann rechts in 
den Prostweg ein. Nach 550 m auf dem Prostweg kommen wir in 
Attendorfberg zur Abzweigung des Verbindungsweges 41a. 

Der Attendorfer Rundweg 41 und der Mariazellerweg 06 Richtung 
Mantscha geht rechts weiter über den Renzhammerweg hinauf 
zum Attendorfbergweg, den wir überqueren und dem Forstweg 
hinunter zum Lonkesbach folgen. Nach Überquerung des Lonkes-
baches wandern wir hinauf zu der Abzweigung in der Kapellen-
straße. Hier zweigt links der Attendorfer Rundweg 41 und rechts 
der Mariazellerweg 06 ab.

Nach ca. 100 m auf der Kapellenstraße kommen wir zu der Ab-
zweigung Verbindungsweg 41b über den Mitterriegel.

Wir wandern hier rechts durch den Wald hinunter bis zur Rieder-
hofstraße, wo wir links abbiegen und nach 800 m wieder unseren 
Startpunkt (Haltestelle Riederhof) erreichen.


